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Politischer Katholizismus für Europa

Zeit gleich zur kon sti tu ie ren den Sit zung des Kon -
vents zur Zu kunft Eu ro pas in Brüs sel tref fen sich auf 
Ein la dung des Zen tral ko mi tees der deut schen Ka -
tho li ken und der Se mai nes So cia les de Fran ce 120
Eu ro pä er aus 20 ver schie de nen Län dern zu ei nem
Kol lo quium in Ber lin. Ver ant wor tung über neh men
mit Blick auf die an ste hen de Er wei te rung der Eu ro -
päi schen Union, so lau tet die Ziel set zung. 

In Brüs sel fal len Ent schei dun gen von gro ßer ethi -
scher Trag wei te: Beim mil lio nen schwe ren Pro -
gramm für die bio me di zi ni sche For schung, evtl. un -
ter Ein schluss ver brau chen der Em bryo nen for schung, 
bei der Ge wich tung zwi schen der Ent sen dung von
eu ro päi schen Kri sen re ak tions kräf ten und ei ner ko -
or di nier ten eu ro päi schen Kon flikt prä ven tions po li tik, 
bei der Ver rin ge rung und bes se ren Kon trol le des
Rü stungs ex ports aus eu ro päi schen Staa ten, bei der
strik ten An wen dung der Sub si dia ri tät als Auf bau -
prin zip für die EU …

Die sich bil den de Öf fent lich keit in Eu ro pa be deu tet
für Chri sten Her aus for de rung und Chan ce zur Mit -
ge stal tung zu gleich. Wir sind über zeugt, dass Eu ro pa 
kul tu rell, po li tisch, so zial und re li gi ös un se re Stim me 
und un se ren kon kre ten Ein satz braucht. Die Ar beit
des Kon vents zur Zu kunft Eu ro pas wird dazu reich -
lich An knüp fungs punk te bie ten. Mit der be währ ten
und ge schicht lich sich wan deln den Or ga ni sa tions -
form des po li ti schen Ka tho li zis mus ha ben wir ein
Vor bild, wel ches jetzt öku me nisch of fen eu ro pa -
taug lich ge macht wer den muss. Das ge nann te Ber li -
ner Kol lo quium ist da bei eine wich ti ge Etap pe.

Ste fan Ves per
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Von Rio nach Jo han nes burg
Auf dem Weg zum Welt gip fel der Ver ein ten
Na tio nen für Nach hal ti ge Ent wick lung 2002

In ih rer Koa li tions ver ein ba rung hat sich die
Bun des re gie rung im Jahr 1998 zur Aus ar bei -
tung ei ner um fas sen den Nach hal tig keits stra -
te gie ver pflich tet. Die se In itia ti ve ist Re sul tat
ei nes durch die Ver ein ten Na tio nen in iti ier -
ten Dis kur ses, der mit der UN-Konferenz für 
Um welt und Ent wick lung in Rio de Ja nei ro
im Jah re 1992 ein setz te. Sei nen vor läu fi gen
Hö he punkt er reicht der Pro zess um eine
nach hal ti ge Ent wick lung im dies jäh ri gen
Welt gip fel in Jo han nes burg. Ob die ser Gip fel 
eine Trend wen de brin gen wird, ist frag lich.

Auf Ein la dung der Ver ein ten Na tio nen wird vom
26. Au gust bis 4. Sep tem ber 2002 in Jo han nes burg
der "Welt gip fel für Nach hal ti ge Ent wick lung" statt -
fin den - zehn Jah re nach dem er sten Erd gip fel, der
UN-Konferenz für Um welt und Ent wick lung in Rio
de Ja nei ro, und 15 Jah re nach dem von der Welt -
kom mis sion für Um welt und Ent wick lung ver ab -
schie de ten Brundt land-Bericht, der als wohl er stes
of fi ziel les Do ku ment "su stai na ble de ve lop ment"
zum Leit bild in ter na tio na ler Po li tik er klär te. "Nach -
hal tig" ist da nach eine Ent wick lung, "die die Be dürf -
nis se der Ge gen wart be frie digt, ohne zu ris kie ren,
dass künf ti ge Ge ne ra tio nen ihre ei ge nen Be dürf nis -
se nicht be frie di gen kön nen." 

Rio und die Fol gen

Ins be son de re das in Rio ver ab schie de te Ak tions -
pro gramm, die "Agen da 21", nahm die sen Fa den auf 
und ver pflich te te die Teil neh mer län der, na tio na le
Nach hal tig keits stra te gien zu ent wi ckeln. Um es
nicht bei Ap pel len zu be las sen, schuf die
UN-Vollversammlung mit der "Kom mis sion für
Nach hal ti ge Ent wick lung" im De zem ber 1992 ein
zen tra les po li ti sches Be schluss or gan mit dem Man -
dat, die Um set zung der Rio-Vereinbarungen zu
über wa chen, ei nen ef fek ti ven Nach fol ge pro zess si -
cher zu stel len so wie die Rea li sie rung nach hal ti ger
Ent wick lung zu för dern. 

Deutsch land - Nach hal tig keit als The ma 
von Aus schüs sen

In Deutsch land hat te sich die 1998 an ge tre te ne
rot-grüne Bun des re gie rung in ih rer Koa li tions ver -
ein ba rung zur Er ar bei tung ei ner um fas sen den Nach -
hal tig keits stra te gie ver pflich tet. In sti tu tio nel len

Aus druck fand die se Po li tik in der Ein rich tung ei nes 
in ter mi ni ste riel len "Staats se kre tärs aus schus ses für
Nach hal ti ge Ent wick lung", dem un ter Vor sitz von
Staats mi ni ster Hans Mar tin Bury Staats se kre tä -
re/-in nen aus ver schie de nen Sach be rei chen an ge hö -
ren und der im März 2001 sei ne Ar beit auf nahm. 

Ne ben die sem "Green Ca bi net" be rief der Bun des -
kanz ler im April 2001 den "Rat für Nach hal ti ge Ent -
wick lung", dem 17 Re prä sen tant/-inn/-en ge sell -
schaft li cher Or ga ni sa tio nen an ge hö ren. 

Un ter dem Ti tel "Per spek ti ven für Deutsch land -
Un se re Stra te gie für eine nach hal ti ge Ent wick lung"
leg te das "Green Ca bi net" am 19. De zem ber 2001
ei nen Dis kus sions ent wurf vor. Ziel sei es, so Bury,
"eine aus ge wo ge ne Ba lan ce zwi schen den Be dürf -
nis sen der heu ti gen Ge ne ra tion und den Le bens -
per spek ti ven künf ti ger Ge ne ra tio nen zu fin den."
Mit die sem Do ku ment ist nun eine zwei te ge sell -
schaft li che Dia logpha se über Her aus for de run gen
und Chan cen der Nach hal tig keit er öff net, an der
sich alle Bür ge rin nen und Bür ger, und da mit auch
die Kir chen, be tei li gen kön nen. Im Früh jahr wird
die Bun des re gie rung dann un ter Be rück sich ti gung
der Ein ga ben die Na tio na le Nach hal tig keits stra te gie 
als deut schen Bei trag zum Welt gip fel in Jo han nes -
burg be schlie ßen.

Nach hal tig keit: Mehr als Fort set zung der 
Um welt po li tik mit an de ren Mit teln

Ne ben den vier Ko or di na ten Ge ne ra tio nen ge rech -
tig keit, Le bens qua li tät, So zia ler Zu sam men halt und
In ter na tio na le Ver ant wor tung for mu liert der Ent -
wurf auch 21 In di ka to ren für ein zu kunfts fä hi ges
Deutsch land, die der Er folgs kon trol le die nen und in 
ein "Ma na ge ment kon zept für eine Nach hal ti ge Ent -
wick lung" ein ge bet tet sind. Zu die sen In di ka to ren
ge hö ren bei spiels wei se "die Hal bie rung der Ener -
gie- und Roh stoff in ten si tät bis 2020 ge gen über
1990 bzw. 1994 und die Ver dop pe lung des An teils
er neu er ba rer Ener gien am Ener gie ver brauch bis
2010. Der täg li che Flä chen ver brauch soll bis 2020
von der zeit 130 Hekt ar auf 30 Hekt ar sin ken. Die
Ganz tags be treu ungs mög lich kei ten für Kin der sol len 
in den al ten Län dern in ner halb der näch sten zehn
Jah re ... auf ... 30 Pro zent aus ge wei tet wer den."
Nach hal tig keit, so Bury, sei eben "mehr als die
Fort set zung der Um welt po li tik mit an de ren Mit -

Dr. Andreas Lienkamp, Dozent für Sozialethik der
Katholischen Akademie des Bistums Essen „Die
Wolfsburg", Mitglied der Arbeitsgruppe für
ökologische Fragen der Kommission VI der
Deutschen Bischofskonferenz
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teln." Die Nach hal tig keits stra te gie sei viel mehr eine 
um fas sen de Mo der ni sie rungs stra te gie.

Jo han nes burg - Ver ein ba rung kon kre ter
Schrit te

Wel che Auf ga be hat in die sem Zu sam men hang nun
die Rio +10-Konferenz in Jo han nes burg? Nach of fi -
ziel ler Dar stel lung will sie die Auf merk sam keit der
Welt öf fent lich keit und das Han deln auf die schwie -
ri gen Her aus for de run gen kon zen trie ren: die Ver -
bes se rung der Le bens be din gun gen für alle und die
Be wah rung der na tür li chen Le bens grund la gen in ei -
ner Welt, de ren Be völ ke rung wächst - mit stei gen -
dem Be darf an Nah rung, Was ser, Wohn raum, Hy -
gie ne, Ener gie, Ge sund heits dien sten und wirt schaft -
li cher Si cher heit. An ge sichts der bis lang
un zu rei chen den Im ple men tie rung der "Agen da 21"
sol len die Ver ein ba rung kon kre ter Schrit te und
quan ti fi zier ba rer Zie le im Mit tel punkt ste hen. 

Dazu set zen die Ver ein ten Na tio nen nicht nur auf
die na tio na len Re gie run gen, son dern auch auf die
Be tei li gung der schon in der "Agen da 21" her aus ge -
ho be nen Grup pen: Frau en, Kin der und Ju gend li che,
in di ge ne Völ ker, Nicht re gie rungs or ga ni sa tio nen,
Kom mu nen, Ar beit neh mer/-in nen und Ge werk -
schaf ten, Pri vat wirt schaft, Wis sen schaft und Tech -
nik so wie Land wirt schaft. Sie gel ten als Schlüs sel,
um die Vi sion nach hal ti ger Ent wick lung Wirk lich -
keit wer den zu las sen. Auf dem Gip fel selbst wer -
den des halb "Mul ti-Stakeholder-Dialogues" or ga ni -
siert, die den "Ma jor Groups" die Ge le gen heit zum
di rek ten Aus tausch un ter ein an der und mit den Re -
gie run gen ge ben. Par al lel zum Gip fel fin det zu dem
ein Fo rum der Nicht re gie rungs or ga ni sa tio nen statt.

Kofi An nan be ruft "Gre mi um wich ti ger 
Per so nen"

Or ga ni siert wird die Kon fe renz von der be reits ge -
nann ten UN-Kommission für Nach hal ti ge Ent wick -
lung, die als Vor be rei tungs ko mi tee fun giert und
zwi schen April 2001 und Juni 2002 vier glo ba le
Tref fen aus rich tet, die im ver gan ge nen Jahr durch
fünf Kon fe ren zen der Welt re gio nen flan kiert wur -
den. UN-Generalsekretär Kofi An nan hat zu dem
ein "Gre mi um wich ti ger Per so nen" be ru fen, das die 
Her aus for de run gen nach hal ti ger Ent wick lung er for -
schen und Emp feh lun gen un ter brei ten soll, wie die -
sen durch den Gip fel-Prozess be geg net wer den
kann.

Zu den The men für den Welt gip fel heißt es auf der
of fi ziel len deut schen In ter net sei te: "Auch heu te
sind trotz be acht li cher Fort schrit te be sorg nis er re -
gen de Trends, die Aus lö ser der Rio-Konferenz
1992 wa ren, nach wie vor ak tu ell: Ar mut ist in vie -

len Ent wick lungs län dern im mer noch weit ver brei -
tet. Das Welt kli ma ver än dert sich durch den
an hal ten den Aus stoß von Treib haus gas emis sio nen.
Die bio lo gi sche Viel falt nimmt welt weit ra pi de ab,
Bo den de gra diert und wird un frucht bar, Tro pen -
wäl der wer den ab ge holzt. Die Zahl be waff ne ter re -
gio na ler und in ter na tio na ler Kon flik te nimmt zu."  

Auch wenn die Ta ges ord nung für Jo han nes burg
erst bei der vom 25. März bis 5. April 2002 in New
York statt fin den den Prep Com 3 fest ge legt wird, so
zeich nen sich schon jetzt Schwer punk te ab. Dazu
ge hö ren Res sour cen schutz und Res sour cen ef fi zienz 
(ins be son de re nach hal ti ge Ener gie po li tik und Was -
ser wirt schaft), Ar muts be kämp fung und Um welt -
schutz, Glo ba li sie rung und nach hal ti ge Ent wick lung, 
Stär kung der UN-Strukturen in den Be rei chen Um -
welt und nach hal ti ge Ent wick lung und schließ lich
auch Fi nan zie rungs fra gen.

Ein sich ten von Rio dür fen nicht in den
Schub la den ver schwin den

Gila Alt mann, Par la men ta ri sche Staats se kre tä rin im 
Bun des um welt mi ni ste ri um, ist zu zu stim men, wenn
sie un ter streicht, dass nach hal ti ge Ent wick lung
nicht als Kon zept von Rio in den Schub la den der
Ge schich te ver schwin den dür fe, son dern welt weit
ver stärkt durch ge setzt wer den müs se. "Auch wenn
die Er fol ge seit Rio durch aus vor zeig bar sind, so ist
die gro ße Tren dum kehr noch nicht ge lun gen." Viel -
mehr hat sich der Zu stand der glo ba len Um welt
seit Rio wei ter ver schlech tert, so der "Wis sen -
schaft li che Bei rat der Bun des re gie rung für glo ba le
Um welt ver än de run gen".

Die Er war tun gen an den Welt gip fel für Nach hal ti ge 
Ent wick lung sind hoch. Ob er am Be ginn des "Jahr -
hun derts der Um welt" die er hoff te gro ße Trend-
um kehr brin gen wird, ist nach den Er fah run gen des
Kyo to-Prozesses mehr als frag lich. Da mit Jo han nes -
burg den noch ein Er folg (oder zu min dest kein Flop) 
wird, sind auch die Kir chen, Ge mein den, kirch li -
chen Ver bän de und In itia ti ven so wie die ge sell -
schaft lich en ga gier ten Chri stin nen und Chri sten zur 
kri tisch-konstruktiven Mit ar beit auf ge ru fen. Auf -
grund ih rer bi bli schen Tra di tion und nor ma ti ven
Kom pe tenz könn ten sie auch ei nen Bei trag zu dem
von Kofi An nan for mu lier ten An lie gen lei sten, in Jo -
han nes burg und dar über hin aus "eine neue Ethik
glo ba ler Be wah rung und Haus hal ter schaft" zu in -
stal lie ren.    

                 An dre as Lien kamp
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In for ma tio nen zum The ma “Nach hal tig keit fin den Sie un ter : 
www.welt gip fel2002.de
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